
Unsere Pfarre
Ulrichsberg

Sonderausgabe Herbst 2025

Foto: Karl Neissl

„Nicht alles wird von heute auf morgen anders oder besser werden, 
aber es sind Schritte in die richtige Richtung. 

Die Katholische Kirche OÖ braucht sich nicht neu erfinden, 
sie muss aber auf die Herausforderungen der Zeit reagieren, 

damit Kirche vor Ort lebendig bleibt.“
Bischof Manfred Scheuer, der im Jahr 2017 den Zukunftsweg der Diözese ins Leben rief.

Informationen zur Pfarrvisitation  
im Rahmen des Zukunftsweges der Diözese
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Liebe Pfarrgemeinde,

diese Sondernummer der 
Pfarrzeitung will informieren 
über die bevorstehende De-
kanatsvisitation vom 12. – 18. 
Oktober 2025.

Visitation heißt übersetzt „Be-
such“. Früher wurden einzelne 
Pfarren vom Bischof besucht, 
seit Herbst 2017 visitiert Bi-

schof Manfred Scheuer ge-
meinsam mit einem Visita-
toren-Team ein gesamtes 
Dekanat. Er wird mit seinem 
Team alle Pfarren und die ver-
schiedensten kirchlichen und 
gesellschaftlichen Gruppen in 
unserem Dekanat Rohrbach 
besuchen.
Die Visitator*innen möchten 
unsere pastoralen Orte ken-
nenlernen, mit Menschen ins 
Gespräch kommen, Dank und 
Wertschätzung ausdrücken, 
offen und ehrlich über ehren-
amtliches und hauptamtliches 
Engagement in unseren Pfarr-
gemeinden informiert werden 

und darüber sprechen. Sie 
wollen unsere Pfarren ken-
nenlernen und mit uns Gottes-
dienste feiern. 
Eine Woche lang werden sie 
im Dekanat Rohrbach mitle-
ben und eintauchen in die Le-
bens- und Glaubenswelt hier 
im Oberen Mühlviertel.Sie sol-
len uns sehr willkommen sein, 
und wir wollen gerne unseren 
Beitrag  leisten, dass es zu vie-
len bereichernden und schö-
nen Begegnungen kommt.

Dazu möchte ich alle recht 
herzlich einladen!
Euer Pfarrer Augustin

Im Zuge der Bischofsvisitation 
im Dekanat Rohrbach findet am 
Dienstag, 14. Oktober 2025, im 
Pfarrzentrum ein Treffen der 
Pfarrgemeinderät*innen des 
Dekanats statt. Der Schwer-
punkt dieses Abends liegt auf 
Informationen zum Strukturpro-
zess der Diözese Linz sowie 
dem Austausch darüber, wel-
che Auswirkungen dieser auf 
die pastorale Arbeit vor Ort hat.
Das Treffen wird vom Visita-
torenteam begleitet, bestehend 
aus Bischof Manfred Scheuer, 
Generalvikar Severin Leder-
hilger, Bischofsvikar Christoph 
Baumgartinger und Brigitte Gru-
ber-Aichberger, der Vorsitzen-
den des Pastoralrates der Di-

özese. Der Abend beginnt um 
19 Uhr mit Ankunft und Begrü-
ßung des Visitatorenteams. Um 
19.30 Uhr startet das offizielle 
Pfarrgemeinderats-Dekanats-
treffen, das etwa zwei bis zwei-
einhalb Stunden dauern wird. 
Im Mittelpunkt stehen Informa-
tionen und Gespräche rund um 
den Strukturprozess und ak-
tuelle Entwicklungen im kirch-
lichen Leben des Dekanats.
Im Anschluss an den offiziellen 
Teil gibt es eine „Zeit der Be-

Bischofsvisitation – Treffen der Pfarrgemeinderät:innen
gegnung“ im Pfarrzentrum, 
die Raum für persönliche Ge-
spräche und Austausch in 
ungezwungener Atmosphäre 
bietet. Für eine einfache Ver-
pflegung mit Getränken sowie 
kleinen Snacks ist gesorgt.
Diese Zusammenkunft ist Teil 
der regelmäßigen Bischofsvi-
sitation, die der Stärkung der 
Zusammenarbeit innerhalb des 
Dekanats sowie der gemein-
samen Weiterentwicklung der 
pastoralen Aufgaben dient. 

Kirche weit denken – Zukunftsweg

Mit ihrem „Zukunftsweg“ will 
die Diözese Linz ein Modell für 
zeitgemäße  Strukturen schaf-
fen, das dem Wandel in Kirche 
und Gesellschaft Rechnung 
tragen soll. Es sieht vor, dass 
die Kirche vor Ort erhalten 
bleibt, deshalb werden Pfar-
ren nicht zusammengelegt. 
Aber der gesamten Seelsor-
ge wird eine inhaltliche Neu-
ausrichtung gegeben und das 
Miteinander von haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten soll 
gestärkt werden. 
Für die neue Pfarrstruktur gilt 
es, zwei Begriffe auseinander 
zu halten: Dekanate heißen 
künftig PFARREN, die beste-
henden Pfarren werden zu 
PFARRGEMEINDEN.

Jede dieser neuen Pfarrge-
meinden verfügt weiterhin über 
eine eigenständige Vermö-
gensverwaltung und Selbst-
ständigkeit. Sie wird einen 
Seelsorger haben, aber dieser 
muss nicht mit Verwaltungs-
aufgaben belastet sein. Prie-
ster sollen sich auf ihre eigent-
liche Aufgabe, die Seelsorge, 
konzentrieren können, deshalb 
werden sie unterstützt durch 
einen Pastoralvorstand und ei-
nen Verwaltungsvorstand.

35 Pfarren
Aus den jetzt 39 Dekanaten 
der Diözese Linz werden 35 
PFARREN mit durchschnittlich 

je 14 PFARRGEMEINDEN. 
Eine ganze Reihe davon star-
teten bereits in die zweijährige 
Vorbereitungsphase.  

Ab 2026 wird das Obere Mühl-
viertel mit diesen Umstrukturie-
rungen beginnen, wobei das 
Dekanat 
Rohrbach 
bereits neu 
gegründet 
wurde
und künftig 
PFARRE 
ROHRBACH 
heißen wird. 

Sie besteht aus 
10 PFARR-
GEMEINDEN: 
Aigen, 
Arnreit, 
Haslach, 
Klaffer, 
Oepping, 
Rohrbach, 
Schwarzenberg,
St. Oswald, 
St. Stefan, 
Ulrichsberg.

Daneben wird
es die PFARREN 
SARLEINS-
BACH, 
ALTENFELDEN
und ST. 
JOHANN/ am  
WIMBERG
geben.

Veränderungen sind notwen-
dig, Veränderungen wurden 
immer eingefordert, konkrete 
Veränderungen kommen jetzt 
auf uns zu, wir sollten sie als 
Chance sehen und bereit sein, 
uns darauf einzulassen.

DEKANATS
visitation
12.-18. Oktober 2025

Das Team der Visitierenden

Veranstaltungen für ALLE

Voranmeldung/geschlossene Veranstaltung
Mail: dekanat.rohrbach@dioezese-linz.at
Anmeldungen bis 05.10.2025

Bischof 
Manfred Scheuer

Generalvikar 
Severin Lederhilger

Bischofsvikar 
Christoph Baumgartinger

Brigitte Gruber-Aichberger 
Vorsitzende des Pastoralrates

ERLEBEN SIE 
GEMEINSCHAFT, GLAUBE UND  

BEGEGNUNG in unseren Pfarren. 

Ob feierliche Gottesdienste, inspirierende 
Vorträge oder gesellige Veranstaltungen 
– es ist für JEDE und JEDEN etwas dabei.

 

Was ist eine Dekanatsvisitation?
Unser Bischof Manfred Scheuer besucht mit seinem 

Team eine Woche lang Orte und Gruppen in unserem 
Dekanat Rohrbach.

Ziele der Visitation
Die Visitator*innen möchten unsere pastoralen Orte 
kennenlernen, mit Menschen ins Gespräch kommen, 
Dank und Wertschätzung ausdrücken, offen und ehr-
lich über unser ehrenamtliches und hauptamtliches 
Engagement in unseren Pfarrgemeinden sprechen. 
Sie wollen unsere Pfarren kennenlernen und mit uns 

Gottesdienste feiern.  

H. Paulus Christian Manlik OPraem
Dechant

0676 / 8808 4815

dekanat.rohrbach@dioezese-linz.at

Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf der Home-

page des Dekanates Rohrbach:
https://www.dioezese-linz.at/dekanat-rohrbachVeranstalter:

Röm.-kath. Kirche des Dekanates Rohrbach in Zusammenarbeit mit 
der Diözese Linz und den Pfarren: Schwarzenberg, Klaffer,  
Ulrichsberg, Aigen Schlägl, Oepping, St. Oswald, St. Stefan,  
Haslach, Rohrbach, Arnreit

Impressum: Röm.-kath. Dekanat Rohrbach, Arnreit 22, 4122 Arnreit
Fotos und Grafik: © Diözese Linz
Layout: Vera Krondorfer, Druckerei grafiko Rohrbach-Berg

Sprechstunden

Anmeldungen bis 05.10.2025 per Mail an: 
dekanat.rohrbach@dioezese-linz.at

Samstag, 18. Oktober, 09:00 bis 11:00 Uhr
•  Bischof Manfred Scheuer
 Ort: Pfarre Klaffer

•  Generalvikar Severin Lederhilger
 Ort: Pfarre St. Stefan

•  Vorsitzende des Pastoralrates
 Brigitte Gruber-Aichberger
 Ort: Pfarre Rohrbach
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Mit großer Freude dürfen wir der 
Pfarrbevölkerung unseren neu-
en klimafitten Generationen-
garten im Altenheim vorstellen 
– ein Ort des Miteinanders, der 
Erholung und der Begegnung 
über alle Generationen hinweg. 
Ziel dieses besonderen Pro-
jekts war es, einen Raum zu 
schaffen, der Bewohneri*nnen 
des Altenheims, ihren Ange-
hörigen sowie Kindern und Fa-
milien offensteht. Ein Platz, an 
dem Austausch, Lebensfreude 
und Naturerlebnis im Mittel-
punkt stehen.

Breite Unterstützung
Besonders stolz sind wir auf die 
breite Unterstützung aus der 
Bevölkerung: Zahlreiche frei-
willige Helferinnen und Helfer 
haben in der Bauphase tatkräf-

tig mitangepackt. Die Finanzie-
rung erfolgte dank Mitgliedsbei-
trägen, großzügiger Spenden, 
Firmensponsorings und einer 
Förderung im Rahmen des 
LEADER-Programms.
Der Garten gliedert sich in vier 
thematische Pavillons, die den 
Elementen Feuer, Erde, Was-
ser und Luft gewidmet sind – je-
der mit eigener Atmosphäre und 
Gestaltung. Im Zentrum liegt ein 
großzügiger Begegnungsplatz, 
der als Herzstück des Gartens 
Raum für Gespräche, kleine 
Veranstaltungen und gemein-
sames Verweilen bietet.
Die Bepflanzung wurde be-
wusst klimafit und widerstands-
fähig gewählt – ein Zeichen 
für Nachhaltigkeit und Zu-
kunftsorientierung. Ein liebe-
voll gestaltetes Marterl lädt zur 

stillen Einkehr ein und bie-
tet spirituelle Kraft und Trost. 
 
Barrierefreies Wegenetz
Ein barrierefreies Wegenetz 
verbindet alle Bereiche des 
Gartens und schließt direkt an 
den öffentlichen Weg an. Ein 
moderner Kinderspielplatz run-
det das Angebot ab und macht 
den Generationengarten zu 
einem lebendigen Treffpunkt 
für alle Altersgruppen.
Wir laden Sie herzlich ein, 
diesen besonderen Ort zu be-
suchen, zu genießen und mit 
Leben zu füllen! Für Spenden 
sind wir natürlich auch sehr 
dankbar. 

Ort der Begegnung für Jung & Alt: 
Der neue Generationengarten 
im Altenheim Ulrichsberg

Foto: Werner Streitfelder

www.generationengarten-
ulrichsberg.at

Wir feiern in unserer Pfarre

Fotos: Privat

Die Landjugend Ulrichsberg-Julbach 
lädt nach dem Gottesdienst 

zu einer Agape ein.  

  
 ERNTEDANK FEST   

Am Sonntag, 
28. September 2025 laden wir alle 
Kinder und Eltern und die ganze 
Pfarrgemeinde um 09:00 Uhr in 
unsere Pfarrkirche ein. 

 
 

Bei Schönwetter treffen wir uns zuerst vor dem Rathausplatz. 
Dort wird die Erntekrone gesegnet. 
Anschließend folgt die Prozession 

und wir gehen zusammen zum Haus des Herrn. 
Da wollen wir voll Freude Gott Danke sagen. 

 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH 
UND EURE GABEN IN EINEM 
ERNTEDANKKÖRBCHEN UND 

GESCHMÜCKTEN TRETTRAKTOREN!!! 
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Bischofsvisitation im Dekanat Rohrbach: 
Eröffnungsgottesdienst in Ulrichsberg
Am Sonntag, 12. Oktober 
2025, dürfen wir in unserer 
Pfarre Ulrichsberg einen ganz 
besonderen Gast begrüßen: 
Im Rahmen der Bischofsvisita-
tion wird Generalvikar Severin 
Lederhilger zu uns kommen. 
Diese Visitation ist von beson-
derer Bedeutung für unsere 
Pfarre und das gesamte De-
kanat Rohrbach – ein Zeichen 
der Verbundenheit mit unserer 
Diözese und eine wertvolle 
Gelegenheit, unseren Glauben 
gemeinsam zu feiern.

Ein Fest des Glaubens
Der Tag beginnt um 8.30 Uhr 
mit dem Eintreffen und der 
herzlichen Begrüßung des Vi-
sitators. Um 9 Uhr laden wir alle 
zum feierlichen Eröffnungsgot-
tesdienst in unsere Pfarrkirche 
ein. Generalvikar Severin Le-
derhilger wird mit uns die Hl. 
Messe feiern und uns durch 
seine Worte und seinen Segen 
stärken. Für die musikalische 
Umrahmung sorgen verschie-
dene Musikgruppen unserer 
Pfarre, die mit ihren Beiträgen 
den Gottesdienst besonders 
abwechslungsreich gestalten 
möchten.

Im Anschluss daran wollen wir 
nicht gleich auseinandergehen, 
sondern die Gemeinschaft wei-
ter vertiefen. Deshalb laden wir 
herzlich zu einer „Zeit der Be-
gegnung“ ein – einem offenen 
und gemütlichen Zusammen-
sein, das Raum bietet für per-
sönliche Gespräche, gegensei-
tiges Kennenlernen und den 
direkten Austausch mit Gene-
ralvikar Severin. Diese Begeg-
nung ist eine gute Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, Anliegen 
vorzubringen und einfach mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men – als lebendige Pfarrfami-
lie, die sich gemeinsam auf den 
Weg macht.

Ein Fest der Gemeinschaft
Für das leibliche Wohl wird bei 
einer Agape gesorgt. Bei schö-
nem Wetter treffen wir uns auf 
dem Kirchenvorplatz, wo wir in 
lockerer Atmosphäre beisam-
menstehen können. Sollte das 
Wetter nicht mitspielen, findet 
die Agape im Pfarrsaal statt, so-
dass wir in jedem Fall einen ge-
mütlichen Rahmen für Begeg-
nung und Gemeinschaft haben.
Die Bischofsvisitation ist nicht 
nur ein formaler Termin, son-

dern vor allem ein Fest der Ge-
meinschaft und des Glaubens. 
Sie lädt uns ein innezuhalten, 
auf das bisher Gelebte zurück-
zuschauen und gemeinsam 
Perspektiven für die Zukunft 
unserer Pfarre zu entwickeln.
Wir laden daher alle herzlich 
ein, diesen besonderen Tag 
mitzuerleben, mitzufeiern und 
aktiv mitzugestalten. 
Kommen Sie mit Ihrer Familie, 
bringen Sie Freunde und Be-
kannte mit und nutzen Sie die 
Chance, in dieser besonderen 
Stunde Kirche ganz bewusst 
als Ort der Begegnung und des 
Miteinanders zu erfahren.

Feiern wir gemeinsam: 
Sonntag, 12. Oktober 
2025, um 9 Uhr in der 

Pfarrkirche Ulrichsberg!

Foto: Karl Neissl


